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30. SCHULCHORTAGE

Stadtführung am  
Samstagnachmittag

Die nächste Stadtführung der Tourist-Infor-
mation Aalen findet am Samstag, 18. Mai 
2019, statt. Gudrun Skaroupka führt Sie 
durch die historische Innenstadt. Treff-
punkt ist um 14.30 Uhr vor dem Büro der 
Tourist-Information, Reichsstädter Straße 1. 
Gäste und Einheimische sind herzlich will-
kommen, eine Voranmeldung ist nicht  
erforderlich.
Kostenbeitrag: Erwachsene vier Euro, 
Kinder zwei Euro.

Mit den Nachtwächtern 
durch Aalen

Der nächste Rundgang mit dem Aalener 
Nachtwächter findet am Samstag, 18. Mai 
2019, um 21 Uhr statt. Einheimische und 
Gäste sind herzlich eingeladen, den Nacht-
wächter auf seiner Tour durch die Innen-
stadt zu begleiten. Treffpunkt ist vor dem 
Büro der der Tourist-Information, Reichs-
städter Straße 1. Die Teilnahmegebühr für 
Erwachsene beträgt zwei Euro, Kinder/
Jugendliche bis 16 Jahre sind frei.

Sitzungen im großen  
Sitzungssaal des Rathauses

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Mittwoch, 15. Mai 2019, 15 Uhr

GEMEINDERAT

Donnerstag, 23. Mai 2019

Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Sitzungen sind unter www.aalen.de zu 
finden.
Die Beschlüsse aus den Sitzungen sind
im Internet unter
www.aalen.de/beschluesse zu finden.

Ein Theaterabonnement lohnt sich: 
Freunde des Theaterring Aalen zahlen nur 
die Hälfte der Einzelkartenpreise, wenn 
sie sich für ein Abonnement der sieben 
Aufführungen entscheiden. Ab sofort 
können Abonnements in der Tourist-In-
formation Aalen gezeichnet werden. 100 
Euro kostet das Abo in der ersten Katego-
rie, für den Familienpass gibt es 35% Ra-
batt.

Und es gibt einen weiteren Vorteil: das 
Abonnement ist übertragbar. Kein Problem  
also, wenn einmal der Termin nicht passen 
sollte. Dann können Sie anderen eine Freu-
de damit bereiten. Wer ein kleines Abonne-
ment erst einmal ausprobieren möchte, hat 
die Möglichkeit drei Aufführungen im 
Wahlabo für 62 Euro auszuwählen. Dazu 
gibt es eine Aufführung zusätzlich im  
Theater der Stadt Aalen. Zudem zahlen Ju-
gendliche für ein Jugendabo nur 22 Euro, 
d.h. drei Stücke plus ein Abend im Theater 
der Stadt Aalen.

Mit zeitgenössischem Tanz beginnt die 

Saison am Samstag, 12. Oktober 2019 um 
20 Uhr. Die Compagnie des international 
erfolgreichen Choreografen Gaetano Pos-
terino tanzt an diesem Abend zwei Stücke: 
„What if“ und „Zwischen Himmel und Dir“. 
Die Aufführung wird vom Programm 
Tanzland der Kulturstiftung des Bundes 
gefördert. Bereits um 19.30 Uhr findet in 
der Gastronomie der Stadthalle eine Podi-
umsdiskussion statt, die in die unter-
schiedlichen Genres der darstellenden 
Künste und des Tanzes einführt.

Den spannenden Krimi „Der Fremde im 
Haus“ nach einem Thriller von Agatha 
Christie, bringen die Theatergastspiele 
Fürth auf die Bühne der Stadthalle. Am 12. 
November 2019 kann sich das Theaterpub-
likum mal wieder recht gruseln. Es spielen 
mit bekannte Fernsehstars wie Sasa Kekez 
(Honig im Kopf) oder der in Aalen lebende 
Michael Kausch (Tatort, Schwarzwaldkli-
nik).

Wer kennt ihn nicht, den Kultfilm „Der klei-
ne Lord“. In der Vorweihnachtszeit bringt 

das Ensemble A.gon am 12. Dezember 2019 
um 19 Uhr die Geschichte als Musical für die 
ganze Familie auf die Bühne. Der fröhliche 
Junge Cedric Errol, der in bescheidenen 
Verhältnissen groß wird, soll zum Aristokra-
ten erzogen werden. Der mürrische und 
hartherzige Großvater möchte aus seinem 
Enkel einen Erben in seinem Geiste ma-
chen, einen kleinen Lord. Doch die Lehr-
stunden verlaufen ganz anders als erwartet. 
Cedric knackt die harte Schale des Großva-
ters und entlockt ihm nie gezeigte Wesens-
züge wie Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft, 
Mitgefühl und Großherzigkeit.

Auch Musiktheater hat der Theaterring 
2019/20 wieder im Programm. Das Theater 
Pforzheim bringt für die Städteoper Süd-
west die komische Oper „Die verkaufte 
Braut“ auf die Bühne. Die Aufführung be-
ginnt am 21. Januar 2020 um 20 Uhr, eine 
Einführung ins Stück wird um 19.35 Uhr 
angeboten.

Klassisch geht es weiter am 18. Februar 
2020, nicht nur für Schülerinnen und Schü-
ler, die sich auf ein Abiturthema vorbereiten 
wollen. Das Landestheater Tübingen führt 
die Tragödie Faust auf. Auch hier gibt es ei-
ne erläuternde Einführung um 19.35 Uhr im 
Saal.

Mit der unterhaltsamen französischen Ko-
mödie „Das Schmuckstück“ ist die Badi-
sche Landesbühne Bruchsal am 18. März 
2020 in der Stadthalle zu Gast. Es geht unter 
anderem um Geschlechterkonflikte, Eman-
zipation und gesellschaftliche Klischees. 
Livemusik unterstreicht das Geschehen auf 
der Bühne.

Humorvoll wie ernsthaft endet die Theater-
ring-Saison am 30. April 2020 in der Aale-
ner Stadthalle. „Die Mitwisser“, so der Titel 
der Komödie von Philipp Löhle. Es geht um 
personenbezogene Daten. Ein Alleswisser 
stellt seine Dienste umsonst und rund um 
die Uhr zur Verfügung: er recherchiert, ruft 
den Wetterbericht ab, bereitet den Latte 
Macchiato zu und gibt Tipps zur Optimie-
rung des Alltags. Warum diese Chancen 
nicht auch beruflich nutzen? Doch da wird 
der Chef misstrauisch…

INFOS

Der Flyer mit dem ausführlichen Programm 
liegt in der Tourist-Information Aalen, im 
Rathaus und allen städtischen Einrichtungen 
aus. Abonnements können noch bis zum 12. 
August 2019 gezeichnet werden. Auch Ein-
zelkarten können schon erworben werden.

TANZ, KRIMI, KLASSIK UND GUTE UNTERHALTUNG - THEATER-ABONNEMENT AB SOFORT ERHÄLTLICH

Theaterring 2019/2020 – Abonnement jetzt buchen

Szene aus „Die verkaufte Braut“. 				                       Foto: Theater Pforzheim

Szene aus „Der kleine Lord“. 					                  Foto: Rolf Werner Nehrdich

Rettungswesen, Nachbarschaftshilfe, Be-
treuung und Sportvereine - ohne enga-
gierte Menschen wären wichtige gesell-
schaftliche Bereiche aufgeschmissen. 
Über vier Millionen Menschen in Baden-
Württemberg machen es vor und engagie-
ren sich freiwillig. Fast jede bzw. jeder 
Zweite setzt sich ehrenamtlich ein. Auch 
so in Aalen: In mehr als 490 Vereinen und 

Institutionen engagieren sich Menschen 
ehrenamtlich. 

Deshalb haben Gemeinderat und Oberbür-
germeister 2017 als Anerkennung und Dank 
den Tag des Ehrenamtes wieder ins Leben 
gerufen. Hierbei werden engagierte Men-
schen ins Rathaus eingeladen. Als Ergän-
zung dazu wird nach mehr als zehn Jahren 

Pause wieder eine Ehrenamtsbörse im Rat-
haus stattfinden. Rund 40 Vereine und Ins-
titutionen aus den unterschiedlichsten ge-
sellschaftlichen Bereichen werden sich am 
Samstag, 18. Mai von 10.30 bis 12.30 Uhr im 
Rathausfoyer vorstellen und für sich wer-
ben. Denn: Ehrenamtliches Engagement 
wird zurecht als wichtiger Eckpfeiler unse-
rer Gesellschaft genannt. „Sich im Ehren-
amt zu engagieren ist auch gelebte Demo-
kratie. In Vereinen und Institutionen 
werden Gremien gewählt und werden Be-
schlüsse mehrheitlich gefasst“, sagte Ober-
bürgermeister Thilo Rentschler.

Diese Tätigkeiten in all ihren Facetten stär-
ken das Gemeinwohl. Sie sind das Binde-
glied in unserer Gesellschaft. Die Gründe 
um sich ehrenamtlich zu engagieren sind 
unterschiedlich: Viele Engagierte wollen 
aus Dankbarkeit der Gesellschaft etwas zu-
rückzugeben, andere sehen in ihrem Tun 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung. „Ohne Eh-
renamt funktioniert Hauptamt nicht und 
umgekehrt“, sagte Manfred Pawlita, Ge-
schäftsführer der neugegründeten Aalener 
Sportallianz und Vizepräsident des Würt-
tembergischen Landessportbunds (WLSB). 
„Die Mitarbeit im Ehrenamt geht spürbar 
zurück. Deshalb ist diese Ehrenamtsbörse 
richtig und wichtig“, erklärte Sarah Sper-
feldt, Vorsitzende des Stadtjugendrings, die 
sich selbst seit fast 20 Jahren ehrenamtlich 
engagiert.

In der Aalener Feuerwehr engagieren sich 
insgesamt 279 Männer und Frauen, dazu 
kommen zahlreiche Jugendliche in der Ju-
gendfeuerwehr in den Abteilungen. „Ne-
ben der eigentlichen Aus- und Fortbildung 
werden der Zusammenhalt und der Team-
geist großgeschrieben“, sagte Klaus Bren-
ner, Kommandant der Fachsenfelder Feu-
erwehr. 
Dass das Ehrenamt ein Geben und Neh-
men ist, unterstrich zudem Barbara Bu-
benheimer (Umsonst-Laden Wasseralfin-
gen) beim Pressegespräch im Aalener 
Rathaus exemplarisch für viele andere eh-
renamtlich Engagierte: dem Opfern von 
Zeit und Energie stehen ein großer Gewinn 
für sich selbst gegenüber. Kontakte knüp-
fen, andere Menschen kennenlernen und 
das gute Gefühl, sich für andere engagiert 
zu haben, wirken positiv auf die Helfer 
selbst. Ehrenamt lohnt sich! 
Finden Sie es am 18. Mai selbst heraus!

INFOS ZUR EHRENAMTSBÖRSE

Am Samstag, 18. Mai, wird zudem die 
digitale Ehrenamtsbörse unter 
www.lebendigesaalen.de ans Netz gehen. 
Interessierte finden auf dieser Plattform 
Angebote im Bereich Ehrenamt. 

Weitere Infos zur Ehrenamtsbörse: 
persoenliches.referat@aalen.de
Telefon: 07361 52-1169.

BEI DER EHRENAMTSBÖRSE STELLEN SICH AM SAMSTAG, 18. MAI, VON 10.30 BIS 12.30 UHR VERSCHIEDENE GRUPPEN IM AALENER RATHAUS VOR

Das Ehrenamt ist für Aalen ein unbezahlbarer Schatz 

Oberbürgermeister Thilo Rentschler und die Aussteller laden herzlich zur Ehrenamtsbörse am  

Samstag, 18. Mai 2019 ein.					                                    Foto: Stadt Aalen

Hirschbachunterführung 
halbseitig gesperrt

Die Arbeiten für die Umgestaltung der 
Hirschbachunterführung beginnen am 
Donnerstag, 16. Mai 2019 mit der Einrich-
tung der Baustelle. Damit verbunden ist die 
halbseitige Sperrung der Unterführung für 
die Dauer der Bauarbeiten bis voraussicht-
lich Ende Oktober. Um Fußgänger nicht zu 
gefährden, werden Fahrradfahrer gebeten 
abzusteigen und ihr Rad zu schieben. Der 
Zugang zu den Bahnsteigen ist während der 
Dauer der Baumaßnahme stets möglich.

Während der Arbeiten zur Erneuerung der 
Bodenheizung an der Ostrampe ab 16. Mai 
bis voraussichtlich 30. Juni 2019 ist der Zu-
gang zur Unterführung nur über die dortige 
Treppenanlage möglich. Ein barrierefreier 
Zugang zu den Bahngleisen ist in dieser Zeit 
über den westlichen Zugang zur Unterfüh-
rung und den Aufzügen zu den Bahngleisen 
sowie über den Haupteingang zum  Bahn-
hof möglich. 

Impulse zu 70 Jahre  
Grundgesetz

Am 23.05.2019 wird es auf dem Rathaus-
vorplatz eine Aktion unter dem Motto „In 
guter Verfassung“ zum Jubiläum „70 Jahre 
Grundgesetz“ geben.
Am 23. Mai 1949 wurde das Grundgesetz der 
Bundesrepublik Deutschland verkündet 
und trat am 24. Mai 1949 in Kraft. In diesem 
Jahr jährt sich dieses bedeutsame Ereignis 
zum 70. Mal. Um das historische Datum zu 
würdigen, wird es am 23. Mai 2019 von 13 
bis 13.30 Uhr eine Impulsaktion mit Ober-
bürgermeister Thilo Rentschler, dem Thea-
ter der Stadt, Vertretern der Kirchen und 
weiteren Akteuren aus Aalen geben. Neben 
dem Auftritt des Bürgerchors „Wir sind die 
nebelfreie Stadt“ werden Statements zu aus-
gewählten Artikeln des Grundgesetzes vor-
getragen. 
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IMPRESSUM

1. Sonntag, 26. Mai 2019, Beginn 14 Uhr
	 Aufsicht bei:
	 a)	den vorbereitenden Arbeiten der 
		  Briefwahlvorstände
	 b)	der Ablieferung der Wahlurnen aus den 
		  Wahlbezirken und Versiegelung des 
		  Aufbewahrungsraumes
	
2.	Montag, 27. Mai 2019, Beginn 7:45 Uhr 
	 a)	Bereitschaft während der 
		  Auszählarbeiten
	 b)	Feststellung des vorläufigen 
		  Ergebnisses der Kreistagswahl und 
		  der Gemeinderatswahl nach Abschluss 
		  der Zählarbeiten der Wahlvorstände

3. Dienstag, 28. Mai 2019, Beginn: 7:45 Uhr 
	 a)	Bereitschaft während der 
		  Auszählarbeiten
	 b)	Feststellung des vorläufigen 
		  Ergebnisses der Wahl der  Ortschafts-
		  räte nach Abschluss der Zählarbeiten 	
		  der Wahlvorstände

gez.
Ehrmann

Vorsitzender des 
Gemeindewahlausschusses 

Änderungen vorbehalten*

Jeweils im Rathaus Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN 
SITZUNG DES GEMEINDEWAHLAUSSCHUSSES

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN 
SITZUNG DES AUSSCHUSSES FÜR INTEGRATION

Am Montag, 20. Mai 2019 um 18 Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Ausschusses für Integration mit folgender Tagesordnung statt:

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

1.	 Informationen über den Gesetzentwurf  
	 zum "Fachkräfteeinwanderungsgesetz"
	
2.	Standards der Anschlussunterbringung  
	 in Aalen
	
3.	"Aktionsplan zur Verhinderung wilder  
	 Müllablagerungen" - Maßnahmen zur  
	 Verringerung des Plastikmülls am Inter- 
	 nationalen Fest

4.	Umsetzungsstrategie zur Weiterarbeit mit  
	 dem Integrationskonzept
	
5.	Verschiedenes

gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten*

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN 
SITZUNG DES GEMEINSAMEN AUSSCHUSSES 

DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT DER  
STADT AALEN MIT DEN GEMEINDEN ESSINGEN 

UND HÜTTLINGEN

Am Freitag, 24. Mai 2019 um 11 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Hüttlingen, 
Schulstraße 10, eine öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Aalen mit den Gemeinden Essingen und Hüttlinger mit folgender 
Tagesordnung statt:

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

1.	 B-Plan "Weilerstraße westl. Rombach u.  
	 östl. Im Heimatwinkel", Planbereich  
	 09-04 u. 09-03, Aalen-Weststadt, Plan Nr.  
	 09-04/1 sowie Satzung über örtliche Bau- 
	 vorschriften für B-Plangebiet Plan Nr.  
	 09-04/1 u. Änderung Flächennutzungs- 
	 plan VG Aalen-Essingen-Hüttlingen,  
	 Bereich "Weilerstraße / Rombach" in  
	 Aalen-Weststadt (75.  FNP-Änderung)
	 - Prüfung abgegebene Stellungnahmen  
		  gem. § 3 (2) BauGB 
	 - Satzungsbeschlüsse gem. § 10 (1) BauGB  
		  und § 74 (6) LBO 

	 -	Feststellungsbeschluss zur 75. FNP- 
		  Änderung		

2. Sonstiges	
	 u. a. Bekanntgabe der Bauflächenkulisse  
	 der Stadt Aalen gemäß Beschluss des  
	 Gemeinderats vom 23.05.2019

gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten*

Wir suchen für den städtischen Bau- und Grünflächenbetrieb 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet in Vollzeit

einen Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich  
Grünanlagenpflege - Kennziffer 6819/6
Im Bereich Grünanlagenpflege umfasst das Aufgabengebiet das Anlegen und die 
Pflege von städtischen Grünanlagen sowie den Winterdienst. Eine abgeschlosse-
ne Ausbildung im Bereich des Garten- und Landschaftsbaus oder in einem  
artverwandten Beruf ist zwingend erforderlich. Erfahrung im Bereich Baum- 
pflege ist von Vorteil.

Den Besitz des Führerscheins der Klasse B oder entsprechend setzen wir voraus, 
eine Fahrerlaubnis der Klassen BE, C oder C1E ist von Vorteil. Die Aufgaben erfor-
dern Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Teamfähigkeit. Darüber 
hinaus setzen wir die Bereitschaft zum Einsatz in den frühen Morgenstunden 
oder am Abend sowie an Wochenenden und Feiertagen im Winterdienst voraus. 

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD), setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen 
von Frauen. Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der Auswahl  
bevorzugt berücksichtigt. Die Stadt Aalen bietet flexible Arbeitszeiten und fördert 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf u.a. Kinderbetreuungsmöglichkeiten.

Interesse an einem krisensicheren und vielseitigen Arbeitsplatz ? Dann nutzen 
Sie bitte bis Sonntag, 26. Mai 2019 die Möglichkeit, über das Bewerberportal auf 
www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewerbung zukommen zu lassen bzw.  
alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Postfach 17 40, 73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen Herr Habrom, Leiter der Stadtgärtnerei  
unter der Telefonnummer 07361 941773 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zu Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu finden.

STELLENANZEIGE

„Die  Räuber“
Donnerstag, 16. Mai 2019 | 19 Uhr | Wi.Z

„Die Räuber“
Freitag, 17. Mai 2019 | 19 Uhr | Wi.Z

„Die Geschichte von Lena“
Sonntag, 19. Mai 2019 | 15 Uhr | 
Altes Rathaus

„Metamorphosen“
Samstag, 25. Mai 2019 | 18 Uhr | Wi.Z

THEATER DER STADT AALEN

VdK Ortsverband Hofherrn-
weiler-Unterrombach

Donnerstag, 15. Mai 2019 | 14 bis 17 Uhr | 
Sängerheim
Stammtisch

VEREINSNACHRICHTEN  

UNTERROMBACH-HOFHERRNWEILER

Vortrag: Flipped Classroom: Den Unter-
richt umdrehen? Mit Susan Sturm
Montag, 20. Mai 2019 | 18 Uhr | 
Hochschule Aalen, Beethovenstraße 1

Vortrag: Endlich die Gedankenkette stop-
pen ! - Wege aus der Denkfalle. 
Mit Winfried Schröter
Dienstag, 21. Mai 2019 | 19 Uhr | Torhaus

VOLKSHOCHSCHULE 

Stadt informiert in der Weststadt 
über Fortschreibung des  
Flächennutzungsplans

ANALOG ZU ERLÄUTERUNGEN IN DEN ORTSCHAFTSRÄTEN STELLT DIE  
VERWALTUNG POTENZIALFLÄCHEN FÜR EINE MÖGLICHE KÜNFTIGE BEBAUUNG VOR

Die Stadtverwaltung Aalen hat gemeinsam 
mit den Weststadtvereinen zu einer Info-
veranstaltung zum Beschluss einer Bauflä-
chenkulisse bei der Gesamtfortschreibung 
des Flächennutzungsplans eingeladen. 
Erster Bürgermeister Wolfgang Steidle 
spannte dabei den Bogen zwischen der 
Notwendigkeit einer gewissen Verfügbar-
keit von Bauland und von weiteren Eingrif-
fen in die Natur. 

„Aufgrund von prognostizierter Einwoh-
nerentwicklung und daraus resultierendem 
Wohnraumbedarf ergibt sich nach den Vor-
gaben des Landes ein rechnerischer Bedarf 
an künftigen Wohnbauflächen von 112 
Hektar im Aalener Stadtgebiet. Unser Pla-
nungsentwurf weist aktuell rund 96 Hektar 
aus. Diese werden jedoch nicht automatisch 
in den kommenden Jahrzehnten bebaut“, 
erläuterte Steidle. 

Man stehe mit der aktuell vorliegenden, un-
verbindlichen „Bauflächenkulisse“ ganz am 
Anfang des Entscheidungsprozesses. Künf-
tig werde dann vor jedem Beschluss über ei-
nen Bebauungsplan nochmal in mehreren 
Schritten öffentlich über die konkrete Pla-
nung diskutiert, ob und in welchem Um-
fang in bislang unbebautes Gelände einge-
griffen wird und die Bürger bei der 
Entscheidungsfindung beteiligt. „Gemein-

sam soll Zukunft bestmöglich gestaltet wer-
den“, betonte Steidle.

Ingrid Stoll-Haderer, Leiterin des Stadtpla-
nungsamts, stellte sieben Potenzialflächen 
für Wohnbau sowie eine künftige Misch- 
und eine Gewerbefläche auf der Gemar-
kung von Unterrombach und Hofherrnwei-
ler vor. Diese neun Potenzialflächen sollen 
mit in die Bauflächenkulisse einfließen. An-
dreas Steidel vom Stadtplanungsamt und 
Robert Jenewein vom Grünflächen- und 
Umweltamt erläuterten den rund 60 Besu-
chern die Bewertung und Größe der einzel-
nen Potenzialflächen. Die meisten davon 
werden im Hinblick auf Umweltschutz und 
Landschaftsplanung als ausreichend geeig-
net betrachtet, wenngleich bei einer künfti-
gen Entwicklung auf einige Punkte geach-
tet werden muss. „Bei der Bewertung gibt es 
keine Kriterien, die eines der Gebiete kom-
plett ausschließen würde“, sagte Steidle.

INFO

Die vorgeschlagene Bauflächenkulisse für 
die Gesamtfortschreibung des Flächennut-
zungsplans soll am 23. Mai vom Gemeinde-
rat und am 24. Mai vom Gemeinsamen  
Ausschuss der Verwaltungsgemein- 
schaft Aalen/Hüttlingen/Essingen  
beschlossen werden. 

Bürgerinformation in der Weststadt. 					                Foto: Stadt Aalen

Die VR-Bank Ostalb unterstützt die Aalener 
Hilfsaktion zugunsten der Opfer des Wir-
belsturm „Idai“ in Mosambik. Vergangenen 
Donnerstag übergab Vorstandsvorsitzen-
der Kurt Abele im Aalener Rathaus einen 
Spendenscheck in Höhe von 1.000 Euro an 
Oberbürgermeister Thilo Rentschler. 

Gemeinsam mit der Deutsch-Mosambika-
nischen Gesellschaft, der Hochschule und 
dem Landkreis will die Stadt Aalen rund 
300.000 Euro an Spenden einsammeln, um 
den Wiederaufbau des völlig zerstörten Ge-
sundheitszentrum an der Katholischen 
Universität von Beira zu finanzieren. „Es ist 
gut zu wissen, wie schnell wir unserem Ziel 
näherkommen und wie viele Unternehmen 
und Privatleute oder Vereine und Institutio-
nen unsere Hilfsaktion bisher unterstützt 
haben. Dafür möchte ich ganz herzlich 

danken“, freute sich der OB bei der Scheck-
übergabe, den er stellvertretend für das  
Aalener Hilfsbündnis entgegennahm. Ins-
gesamt seien bis jetzt auf dem Spendenkon-
to fast 250.000 Euro eingegangen.  „Das Aa-
lener Bündnis garantiert, dass die Spenden 
zu hundert Prozent bei den notleidenden 
Menschen in Beira ankommen“, betont 
Rentschler. Im Juni wird eine Aalener Dele-
gation nach Mosambik reisen, um die Kon-
takte im Rahmen der Städtepartnerschaft 
mit Vilankulo zu vertiefen.

INFO

Spendenkonto:
Deutsch-Mosambikanische Gesellschaft e.V.
IBAN: DE28 7013 0800 0000 0257 55
BIC: GENODEF1M06 (Merkur Bank KGaA)
Stichwort: Wirbelsturm Idai

VR-Bank Ostalb spendet für die 
Opfer in Mosambik 

Kurt Abele, Vorstandsvorsitzender VR-Bank Ostalb (li.) übergab den Scheck an Oberbürgermeister  

Thilo Rentschler (re.).						                 Foto: Stadt Aalen

AALENER BÜNDNIS FÜR HILFE IN MOSAMBIK

Band „Aal Inklusive“ rockte 
im Themenmonat Mai

Die städtische Musikschule hat im Rahmen 
des Themenmonats „Inklusionswege in 
Aalen“ am 8. Mai zur öffentlichen Bandpro-
be eingeladen. 

Die inklusive Band der städtischen Musik-
schule eröffnete unter der Leitung von Ute 
Geiger-Ruth die öffentliche Bandprobe mit 
dem Hit „Life is Life“. Mit viel Begeisterung 
und Freude performte die Band weitere Hits 
wie „Applaus, Applaus“ der Sportfreunde 
Stiller sowie „Aber bitte mit Sahne“ von Udo 
Jürgens. Die Band bestehend aus ca. 20 Mit-
gliedern mit und ohne Behinderung probt 
seit drei Jahren wöchentlich in der städti-
schen Musikschule. Mit großer Begeiste-
rung wird das musikalische Repertoire ste-
tig vergrößert. Zuletzt trat die Band beim 
Aktionstag zur Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderung auf. Ein weiterer 
Auftritt ist für den 25. Mai 2019 im Rahmen 
der Remix-Disco im Haus der Jugend ge-
plant. Ein Einstiegt ist jederzeit möglich, er-
forderlich ist der Spaß am gemeinsamen 
Musizieren.

Lehrerkonzert an der  
Musikschule Aalen

Bei diesem Konzert werden nicht die Schü-
lerinnen und Schüler auf der Bühne stehen, 
sondern ihre Lehrkräfte. Am Samstag, 25. 
Mai 2019, um 20 Uhr, gibt das Kollegium der 
Musikschule ein Konzert. Solistisch und in 
verschiedenen Ensembles bieten sie ein fa-
cettenreiches Programm, das nicht nur von 
ihren eigenen Schülerinnen und Schülern 
mit Spannung erwartet wird. 
Der Eintritt ist frei. 
Spenden für den Förderverein der Musik-
schule sind willkommen.

KONTAKT

Musikschule der Stadt Aalen
Hegelstraße 27, 73431 Aalen
Telefon: 07361 524961-0

MUSIKSCHULE DER STADT AALEN
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Straßensammlung

Hofen: RKV Hofen und FFW Aalen, 
Abteilung Wasserlfingen-Hofen
Samstag, 18. Mai 2019

ALTPAPIERSAMMLUNGEN

Die Gebäudewirtschaft der Stadt Aalen ist für die Bauunterhaltung 
und die Bewirtschaftung von ca. 360 städtischen Liegenschaften 
zuständig, darunter u.a. Schul- und Verwaltungsgebäude, 
Turn- und Festhallen und Kindertagesstätten. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Gebäudewirtschaft 

einen Finanzexperten (m/w/d) für die Leitung 
des Teams Buchhaltung/Budget/Controlling - 
Kennziffer 6519/4
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. 
Eine Teilung der Stelle ist möglich.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 das Controlling und Benchmarking für die Gebäudewirtschaft und 
	 dessen Ausbau,
•	 die Haushaltsplanung,
•	 die Budgetverwaltung,
•	 diverse finanzwirtschaftliche Aufgaben,
•	 die Pflege und Weiterentwicklung der Finanzwesensoftware Infoma,
•	 das Mietvertragswesen,
•	 die Nebenkostenabrechnungen,
•	 die Zusammenarbeit mit den technischen Teams im Berichtswesen und der 
	 Maßnahmenverwaltung,
•	 die internen Leistungsverrechnungen im Vermieter-Mieter-Modell sowie 
	 dessen Weiterentwicklung,
•	 die Weiterentwicklung der kaufmännischen Prozesse.

Für diese interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit suchen wir einen enga-
gierten Mitarbeiter (m/w/d) möglichst mit einem abgeschlossenen Studium der 
Betriebswirtschaft, im gehobenen Verwaltungsdienst mit Schwerpunkt Wirt-
schaft und Finanzen oder vergleichbarer Qualifikation bzw. mit mehrjähriger, 
umfassender Berufserfahrung in diesem Bereich. Von Vorteil sind Kenntnisse 
und Erfahrungen im Facility Management, vor allem im Controlling und in der 
finanziellen Projektsteuerung.

Wenn Sie ...
•	 ein aufgeschlossenes, kollegiales Team leiten möchten,
•	 gerne mit Zahlen umgehen und gute Kenntnisse in der Buchhaltung besitzen,
•	 Organisationsgeschick haben, strukturiert denken und selbstständig arbeiten,
•	 über Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen verfügen,
•	 sich auch mit vertragsrechtlichen Themen auseinandersetzen können, 
•	 gerne Verantwortung übernehmen,

... dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung für diese verantwor-
tungsvolle Stelle im Finanzressort der Gebäudewirtschaft.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst (TVöD). Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der 
Auswahl bevorzugt berücksichtigt.

Wir setzen uns für Chancengleichheit ein. Die Bewerbung schwerbehinderter 
Menschen wird begrüßt. Die Stadt Aalen bietet flexible Arbeitszeiten und fördert 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf u.a. durch unterschiedliche Arbeitszeit-
modelle und Kinderbetreuungsmöglichkeiten.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Sonntag, 23. Juni 2019 die Möglichkeit, uns 
über das Bewerberportal auf www.aalen.de Ihre aussagekräftige Bewerbung zu-
kommen zu lassen bzw. alternativ an personal@aalen.de.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen der Leiter der Gebäudewirtschaft, 
Markus Haas unter Telefon:  07361 52-1336 gerne zur Verfügung.

Näheres zu Aalen ist im Internet unter www.aalen.de zu finden.

STELLENANZEIGE

Mädchentag 

Das Mädchen-Special im Haus der Jugend. 
Einen Tag lang Spiel, Sport und Spaß nur 
für Mädchen.

Am Samstag, 18. Mai 2019 ist es mal wieder 
soweit. Das Haus der Jugend öffnet seine Tü-
ren von 14 bis 18 Uhr für alle Mädchen ab acht 
Jahren. Im ganzen Haus werden kostenfreie 
Aktionen angeboten. Experimentierwerk-
statt Explorhino, Kinderschminken, Früh-
lingskränze binden mit den Profis vom Blu-
menhaus Ulrich, Frisuren von den Profis von 
COSMO, und viele weitere Spiel- und Baste-
langebote. Ganz neu ist ein Fitness-Work-
shop auf dem Trampolin mit Aktiv-Gym. 
Für das leibliche Wohl sorgt eine Eistee-Bar 
und „Blickpunkt Ernährung“ bereitet mit 
den Mädchen leckere Snacks zu. 

Alle Aktionen sind kostenfrei! 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Durchgeführt werden die Aktionen von den 
Mitarbeiterinnen vom Haus der Jugend, des 
Jugendtreffs Wasseralfingen und dem 
Weststadtzentrum.

HAUS DER JUGEND AALEN

Startschuss für 40 neue Park- 
plätze beim Häselbachstadion

FV 08 UNTERKOCHEN BEGINNT MIT DEM BAU: 40.000 EURO FLIESSEN AUS  
STÄDTISCHEM HAUSHALT ALS ZUSCHUSS

OB Thilo Rentschler, Ortsvorsteherin Hei-
di Matzik und Stefan Kurz, Vorstandsmit-
glied des FV 08 Unterkochen, starteten am 
Häselbachstadion mit einem symboli-
schen Spatenstich den lange geplanten 
Bau von rund 40 neuen Parkplätzen. 

„Nachdem die Grundstücksfragen geklärt 
sind, war uns an einer schnellen Lösung 
des seit lange währenden Parkraumprob-
lems am Fußballstadion gelegen. Mit 40.000 
Euro Zuschuss an den FV 08 Unterkochen 
machen wir es möglich, dass zu großen 
Teilen in Eigenleistung und viel bürger-
schaftlichem Engagement das Problem 
rasch beseitigt wird“, sagte OB Rentschler. 

Bis Ende Juni soll der Parkplatz mit Rasen-
gittersteinen befestigt sein und genutzt 
werden können. „Das keinesfalls alltägliche 
Projekt zu stemmen, war ein langer Weg. 
Ich danke dem FV 08 für sein Engagement 
und der Stadt Aalen für die vertrauensvolle, 
ehrliche und unaufgeregte Zusammenar-
beit“, sagte Ortsvorsteherin Heidi Matzik. 

Stefan Kurz sprach seitens des Vereins von 
einem starken Signal und zollte dem Ge-
meinderatsausschuss für seine Entschei-
dung Respekt. „Bald gibt es hier kein Park-
chaos mehr“, sagte er. Als Ausgleich für den 
Eingriff auf die bislang unbebaute Wiese 
werden Obstbäume gepflanzt.

OB Thilo Rentschler (2.v.re.) und Ortsvorsteherin Heidi Matzik gaben im Beisein von Vertretern des  

FV 08 Unterkochen und des Landschaftsgärtners beim Spatenstich den Startschuss zum Bau des  

neuen Parkplatzes. 							                  Foto: Stadt Aalen

30. Schulchortage Baden- 
Württemberg zum Thema Wasser

AALEN UND SCHWÄBISCH GMÜND LADEN EIN

Zum ersten Mal in der 30-jährigen Ge-
schichte der Landesschulchortage Baden-
Württemberg finden Konzerte in zwei 
Städten statt. Aalen und Schwäbisch 
Gmünd sind Gastgeber für 22 Schulchöre 
und 1.200 Schülerinnen und Schüler aus 
dem gesamten Land. Das Chorfestival steht 
unter dem Motto „Vom murmelnden Quel-
len und tosenden Flüssen“ – Chormusik 
zum Thema „Wasser“.
Am Donnerstag, 16. Mai 2019, ist das Schul-
chorfestival zu Gast auf der Remstal Garten-
schau Schwäbisch Gmünd. Um 13.30 Uhr 
und um 16.30 Uhr geben sich Grundschu-
len, Gymnasien und der Kammerchor Vo-
kalpur des Scheffold-Gymnasiums auf der 
Remsparkbühne der Remstal Gartenschau 
ein Stelldichein. Mit dabei sind Chöre aller 
Schularten aus der Region. 

Am Freitag, 17. Mai 2019, steht um 10.30 Uhr 
ein Grundschulkonzert im evangelischen 
Gemeindehaus Aalen auf dem Programm. 
Vor dem großen Festkonzert um 19 Uhr in 
der Stadthalle Aalen laden die beiden ver-
anstaltenden Städte Aalen und Schwäbisch 
Gmünd zu einem gemeinsamen Empfang 
um 17.30 Uhr in der Stadthalle ein. Daran 
wirken mit der Kammerchor des Koperni-
kus-Gymnasiums Wasseralfingen unter 
Leitung von Thomas Baur und der Kam-
merchor Vokalpur des Scheffold-Gymnasi-
ums Schwäbisch Gmünd unter Leitung von 
Winfried Butz.
Wie jedes Jahr lobt die Stiftung „Singen mit 
Kindern“ auch wieder den „Chorpreis Deut-
sche Sprache“ aus. Die Chöre können mit ei-
nem deutschsprachigen Chorsatz daran 
teilnehmen.

Warenschenkbörse am  
17. und 18. Mai 2019  
in der Ulrich-Pfeifle-Halle 

Zum zwischenzeitlich neun-
ten Mal veranstaltet die 
Agendagruppe "Tauschring 
Aalen" unter dem Motto "Ver-
schenken statt wegwerfen" 
eine regionale Waren-
schenkbörse im Foyer der  
Ulrich-Pfeifle-Halle Aalen. 
Da es aufgrund des starken 
Besucherandrangs immer 
wieder zu Engpässen kam ist 
die Anlieferung und Abholung der Waren 
wieder auf verschiedene Tage gelegt. Da 
sich diese Änderung bewährt hat, wird es 
auch 2019 wieder einen Anlieferungs- und 
einen Abholtermin geben.

Gebrauchsfähige Gegenstände können am 
Freitag, 17. Mai 2019 von 13 bis 18 Uhr im Fo-
yer der Ulrich-Pfeifle-Halle kostenlos abge-
geben werden. Alles was noch funktionsfä-
hig, aber zum Wegwerfen zu schade ist, 
kann abgegeben werden: Haushaltswaren, 
Elektrogeräte, Spielzeug, Bücher, Pflanzen, 
Kleidung, Fahrräder, Bücher, Hobbyartikel 
usw. Für größere Gegenstände wie z.B. Mö-
bel steht ein Anschlagbrett zur Verfügung. 
Kleider und Schuhe und Koffer sollen bitte 
in separat gepackten Kartons abgegeben 
werden. 

Am Samstag, 18. Mai 2019 von 9 bis 12.30 
Uhr, können dann alle Interessierten die am 
Vortag abgegebenen und dann sortierten 
Gegenstände in haushaltsüblichen Mengen 
kostenlos mitnehmen. Händler sind von der 
Teilnahme ausgeschlossen!

Elektroauto Aalen 

Die neugegründete Agendagruppe trifft 
sich am Dienstag, 21. Mai 2019, 19 Uhr im 
Läuterhäusle in Unterkochen. Das Treffen 
dient dem Erfahrungsaustausch über  
Elektromobilität. Es sollen auch die weiteren 
Aktivitäten für das laufende Jahr  geplant 
werden. Das Treffen ist offen für alle 
Interessierten. 

LOKALE AGENDA

Jetzt bewerben unter
https://www.mein-check-in.de/aalen/

Bundesweit wurden am Samstag im Rahmen 
des Tags der Städtebauförderung gelungene 
Städtebauprojekte gewürdigt. Die Stadt  
Aalen hatte zur Besichtigung des neuen 
Stadtquartiers Stadtoval mit Rundgang 
durch den Kulturbahnhof und die Rohbau-
ten der Gebäude eingeladen. „Hier entsteht 
ein landesweites Musterbeispiel für gelunge-

ne Stadtentwicklung“, freute sich Oberbür-
germeister Thilo Rentschler bei seiner Be-
grüßung im zukünftigen Veranstaltungssaal 
des Kulturbahnhofs. Er bedankte sich beson-
ders beim Land Baden-Württemberg für die 
finanzielle Förderung des derzeit größten 
Stadtentwicklungsprojektes der Stadt Aalen 
und betonte: „Das ist gut investiertes Geld.“

Über 300 Besucherinnen und Besucher wa-
ren gekommen, um bei den anschließen-
den Rundgängen durch das neue Kultur-
zentrum ein eigenes Bild von dessen 
zukünftiger Nutzung zu bekommen. 
Gleichzeitig bekamen sie einen ersten Ein-
druck von der Entstehung des neuen Stadt-
quartiers mit Wohnraum für über 600 Men-
schen und einer großzügigen Grünzone in 
der Mitte, wo der „Hirschbach zum Vor-
schein gebracht wird“, erläuterte der OB. Mit 
dem Sobek-Steg über die Bahngleise sei 
auch die Anbindung an die Innenstadt ge-
währleistet, man schaffe „ein Quartier der 
kurzen Wege.“ Darüberhinaus  sei damit 
auch eine stärkere Anbindung der Quartie-
re Rötenberg und Hirschbach verbunden.
Die Investoren der Wohn- und Geschäfts-
gebäude auf dem Areal luden zu Besichti-
gungen ein und standen für Fragen und In-
formationen zur Verfügung.  

 

Rentschler bedankte sich stellvertretend für 
die Investitionsbereitschaft aller privaten In-
vestoren bei Roman Wirz, der als Pionier der 
ersten Stunde mit der Umgestaltung des 
Lokschuppens das positive Signal zum Start 
gegeben hätte. „Wir hätten das ohne private 
Investoren nicht geschafft“, betonte der OB.
Zahlreiche Besucher folgten anschließend 
der Einladung von Oberbürgermeister und 
Baubürgermeister zum Rundgang durch den 
Kulturbahnhof und über das Baugelände. 

Arwid Klaws vom Theater der Stadt Aalen 
glänzte mit einer Comedy-Einlage und 
Intendant Tonio Kleinknecht warb für die 
Theater-Aktion „Einer von Vielen“ für eine 
vielfältige Gesellschaft. „Aalen ist vielfältig, 
wie wir auch und wir freuen uns auf einen 
Ort des Austauschs.“ Das Städtische Or-
chester unter der Leitung von Chris Wegel 
umrahmte die Veranstaltung musikalisch. 

ZAHLREICHE BESUCHER INFORMIEREN SICH BEI RUNDGÄNGEN IM NEUEN STADTQUARTIER

Großer Zuspruch beim Tag der Städtebauförderung auf dem Stadtoval

Großer Zuspruch bei den Führungen über das Gelände beim Tag der Städtebauförderung.  Foto: Stadt Aalen
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Beabsichtigte Einziehung von 
öffentlichen Verkehrsflächen

Die Stadtverwaltung Aalen beabsichtigt, ge-
mäß § 7 Straßengesetz für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 11. Mai 1992, zuletzt 
geändert durch Art. 67 der Verordnung vom 
23. Februar 2017, folgende öffentliche Ver-
kehrsflächen als für den öffentlichen Ver-
kehr entbehrlich einzuziehen.

- Flurstück 30, Gemarkung und Flur Aalen 
mit einer Fläche von ca. 8,5 m²
- Flurstück 30/5, Gemarkung und Flur Aalen 
mit einer Fläche von ca. 18,5 m²

Anregungen und Bedenken gegen die be-
absichtigte Einziehung können innerhalb 
eines Monats nach Bekanntmachung bei 
der Stadtverwaltung Aalen, Marktplatz 30, 
73430 Aalen, vorgebracht werden.

ÖFFENTLICHE  
BEKANNTMACHUNG

ANZEIGE

Katholische Kirchen:
Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier der ital. Gemeinde, 19 Uhr Eu-
charistiefeier; Marienkirche: So. 9 Uhr Eu-
charistiefeier, 11 Uhr Eucharistiefeier; 
Ostalbklinikum: So. 9 Uhr Evangelischer 
Gottesdienst; Peter u.- Paul-Kirche: Sa. 
18.30 Uhr Vorabendmesse mitgestaltet von 
Menschen mit und ohne Behinderung; 
Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier; St.- Michael-Kirche: So. 10.30 Eu-
charistiefeier kroatisch/deutsch; St.-Boni-
fatius-Kirche: Sa. 18.30 Uhr 
Vorabendmesse, So. 18.30 Uhr Maiandacht; 
St.-Elisabeth-Kirche: So. 10 Uhr Wortgot-
tesfeier mit Kommunion; St.-Thomas-Kir-
che: So. 10 Uhr Eucharistiefeier, Feier der 
Erstkommunion, 18 Dankandacht der Erst-
kommunionkinder; Weitere Gottesdienste: 
St. Augustinus: So. 11 Uhr Eucharistiefeier 
der Slowenischen Gemeinde.

Evangelische Kirchen:
Christushaus Waldhausen: So. 10.30 Uhr 
Gottesdienst, Pfarrer Bernhard Richter; 
Christuskirche: So. 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl und der Trommelgruppe 
Unterrombach, Pfarrerin Brandt; Evangeli-
sches Gemeindehaus: So., 10 Uhr Kinder-
gottesdienst; So., 18 Uhr, ZAGG Jugendgot-
tesdienst, Pfarrer Marco Frey & Team; 
Johanneskirche: Sa. 18.30 Uhr Vorabend-
gottesdienst zur Konfirmation, Abendmahl 
Pfarrerin Caroline Bender, Pfarrer Marco 
Frey; Martin-Luther-Saal: So. 9 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl, Pfarrerin Brandt; 
Ostalbklinikum: So. 9 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrer Bernhard Richter; Peter-u.-Paul-
Kirche: So. 9.15 Uhr Ökum. Gottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee; Stadtkirche: So. 10 
Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit 
dem Posaunenchor, Pfarrerin Caroline 
Bender, Pfarrer Marco Frey.

Sonstige Kirchen:
Biblische Missionsgemeinde Aalen: So. 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst; Ev. freikirchliche Gemeinde (Bap-
tisten): 10 Uhr Gottesdienst, parallel dazu 
Kinderprogramm; Evangelisch-methodis-
tische Kirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Gospelhouse: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Hoffnung für Alle: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst; Neuapos-
tolische Kirche: So. 9.30 Uhr Gottesdienst, 
Mi. 20 Uhr Gottesdienst.

GOTTESDIENSTE

Ein Quartier arbeitet an seinem Erschei-
nungsbild: Unter reger Teilnahme der Be-
wohnerschaft macht sich der Rötenberg 
auf, um sein Gesicht und sein Image zu 
verändern. 

Seit Juli 2017 haben sich Bewohner des Rö-
tenbergs mehrfach unter Anleitung der 
imakomm Akademie sowie Quartiersma-
nager Patrick Sauter getroffen, um Ideen für 
Projekte zusammenzutragen, die das 
Wohnumfeld verbessern und Identität stif-
ten sollen. „Wir packen’s an!“ – so lautet das 
Motto dieser Initiative. Getragen wird sie 
von der Stadt Aalen, der Wohnungsbau Aa-
len sowie dem Förderverein Rötenberg. „Das 
Image kann nur verbessert werden, wenn 
Menschen begeistert sind von ihrem Um-
feld. Wir wollen den Rötenberg ins rechte 
Licht rücken“, sagte Dr. Peter Markert, der 
gemeinsam mit Patrick Sauter erste Ansät-
ze präsentierte.

Erster Bürgermeister Wolfgang Steidle hatte 
in Vertretung von OB Thilo Rentschler an 

den Wandel im Quartier Rötenberg wäh-
rend der letzten 13 Jahre erinnert.  Als Sa-
nierungsgebiet seien bereits 1,8 Millionen 
Euro in die Ertüchtigung des Quartiers ge-
flossen. Robert Ihl, Geschäftsführer Woh-
nungsbau Aalen, zeigte weitere, für 2019 be-
reits geplante Maßnahmen auf. „Die 
Wohnungsbau investiert derzeit 17 Millio-
nen Euro in den Bau von 71 Wohnungen in 
sieben Häusern“, sagte er.

Dr. Peter Markert listete einige der in Work-
shops von Bewohnern erarbeiteten Projekt-
ideen auf, ehe die rund 30 Teilnehmer dar-
über diskutierten. Umgesetzt werden soll 
die Idee einer Stadtteilzeitung. Maßnahmen 
für ein verbessertes Mobilitätskonzept im 
Stadtteil sollen ebenfalls umgesetzt werden. 
Weitere Überlegungen zu einem Flohmarkt, 
der Neugestaltung von Treppen sowie einer 
Aussichtsplattform wurden bei der Veran-
staltung vorgestellt. „Die schönen, erlebba-
ren Dinge des Quartiers sollen nach vorne 
gerückt werden. Wir machen uns ans Um-
setzen“, sagte Patrick Sauter.

Bewohner bringen sich ein: 
Stadtteilzeitung und Konzept für 
Mobilität werden erarbeitet

STADT AALEN, WOHNUNGSBAU AALEN UND FÖRDERVEREIN RÖTENBERG BERICH-
TEN ÜBER PROJEKTE, DIE DAS IMAGE DES QUARTIERS RÖTENBERG VERBESSERN

Zwischen dem 18. und 29. Mai laden das 
Bezirksamt Wasseralfingen, der Bund für 
Heimatpflege und der Verein Wasseralfin-
ger Schloss zu einem bunten Mix kulturel-
ler Leckerbissen ein.

Diese Wochen beginnen am Samstag, 18. 
Mai um 17.30 Uhr unter dem Titel „Kunst 
und Kultur am Sieger-Köder-Weg“, mit der 
Eröffnung des Sieger-Köder-Ateliers durch 
Oberbürgermeister Thilo Rentschler und 
Ortsvorsteherin Andrea Hatam. Danach 
findet um 19 Uhr ein Konzert mit dem kuba-
nischen Liedermacher Javier Herrera im 
“Alten Kirchle“ statt. 
Am Sonntag, 19. Mai, dem Internationalen 
Museumstag, lädt die Museumsgalerie im 
Bürgerhaus zu einigen ganz besonderen 
Programmpunkten ein. Im Rahmen der 
Ausstellung „Eden – Inferno in der Kunst“ 
bieten die Künstler Thomas Putze und And-
reas Welzenbach um 14 Uhr einen Work-
shop für Kinder und Erwachsene an. Um 
14.30 Uhr führt Joachim Wagenblast durch 
die Ausstellung und um 20 Uhr laden wir Sie 
ein zu „Paradiesische Töne“ Brandt – Putze 
– Welzenbach machen Musik.
Am Donnerstag, 23. Mai steht die Literatur 
im Mittelpunkt. Der Aalener Arzt Jürgen 
Brater stellt in der Buchhandlung Henne um 

19 Uhr sein Buch „Liebling hast du meine 
Zähne gesehen?“ vor. 
Das wunderbare Ambiente im überdachten 
Innenhof des Wasseralfinger Schlosses bie-
tet Raum für zwei musikalische Abende: Am 
Freitag, 24. Mai spielen ab 20 Uhr die beiden 
Bands „I AM KORNY“ und „Not Yet But Now“.
Den Abschluss des Wasseralfinger Kultur-
frühlings bilden am 29. Mai um 20 Uhr, 
ebenfalls im überdachten Innenhof des 
Schlosses, Rob Ickes und Trey Hensley.

INFO

Karten für die beiden Konzerte im Schloss 
gibt es zu 15 Euro im Vorverkauf bei der 
Buchhandlung Henne in Wasseralfingen 
und der Tourist-Information in Aalen, 
Abendkasse 18 Euro. Die Karten für die Le-
sung sind für 8 Euro bei der Buchhandlung 
Henne erhältlich, bei allen anderen Veran-
staltungen ist der Eintritt frei.
Nähere Infos zu den verschiedenen Veran-
staltungen sind im Internet unter  
www.aalen-wasseralfingen.de zu finden.

KONTAKT

rathaus.wasseralfingen@aalen.de
Telefon: 07361 9791-0 

Wasseralfinger Kulturfrühling 

KUNST UND KULTUR IN VERSCHIEDENSTER FORM, DAS IST DER ERSTE  
WASSERALFINGER KULTURFRÜHLING! 18. BIS 29. MAI 2019

Eine Schulklasse umringt den Pavillon vor 
dem Europabus des Ministeriums für Jus-
tiz und Europa auf dem Aalener Marktplatz. 
Inmitten der Schülerinnen und Schüler 
stehen OB Thilo Rentschler und Landrat 
Klaus Pavel. Beide unterstützen sie beim 
Beantworten von Fragen zu Europa. „Es ist 
wichtig, Fakten und Zusammenhänge zu 
Europa zu wissen und zu verstehen“, sagte 
OB Rentschler. Gemeinsam mit Pavel er-
läutert er, warum das am 26. Mai zur Wahl 
stehende Europaparlament auch wichtig 
für die kommunalen Entscheidungsträger 
vor Ort ist. Aalen ist die erste von 13 Statio-
nen, die der Bus bis zum 25. Mai in Angriff 
nimmt. 

OB Rentschler und Landrat Pavel kommen 
nach dem Europaquiz mit den Schülerin-

nen und Schülern ins Gespräch. „Auch 
wenn die Entscheidungsprozesse in Straß-
burg und Brüssel häufig lange dauern, ist 
der Gewinn, der durch die Europäische 
Union entstanden ist, riesengroß. Früher 
gab es an allen Grenzen lange Wartezeiten, 
verschiedene Währungen erschwerten den 
Austausch“, erinnerte Rentschler. Gemein-
sam mit Pavel erläuterte er Details aus Zei-
ten des Kalten Kriegs.

Die Bewegung „Pulse of Europe“ sowie der 
Europoint des Landratsamts Ostalb ergänz-
ten die Infostände des Europabusses. Zwi-
schen 11 und 16 Uhr kamen trotz kühler 
Wetterlage zahlreiche Bewohner und Pas-
santen an den Ständen vorbei, um sich über 
die anstehende Europawahl und die euro-
päischen Institutionen zu informieren.

EUROPAWAHL-KAMPAGNE STARTET INFOFAHRT IN AALEN: OB THILO RENTSCHLER 
UND LANDRAT KLAUS PAVEL ANIMIEREN ZUR WAHLTEILNAHME AM 26. MAI.

Viele Infos über Europa und die 
Europawahl mitgebracht

OB Thilo Rentschler und Landrat Klaus Pavel diskutierten mit Schülern und Bürgern über die europäi-

schen Institutionen und Entscheidungsprozesse.	  			              Foto: Stadt Aalen

ZU VERSCHENKEN

Esstisch (nussbaum) mit schwarzer Glas-
platte (160 x 90 cm) + 6 Stühle, schwarz, 
Telefon: 07361 77515;
Elektroherd mit Ceranfeld, 
Telefon: 07361 43593;
Schlafzimmer (Doppelbett mit Matratzen), 
4-türiger Kleiderschrank, Tel: 07361 68841;
Faxgerät „brother 8360P“, Tel: 0172 7719908.
Angebote zu verschenken bitte bis Freitag, 
10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Bürgerservice - 
Onlinedienste“

Oberbürgermeister Thilo Rentschler eröff-
net am Europatag, den 9. Mai jedes Jahres, 
das Kunstprojekt der in Schwäbisch 
Gmünd geborenen, in New York lebenden 
Künstlerin Regina Baumhauer. Anhand 

verschiedenster Aktionen in Bild, Musik, 
praktischem Ausprobieren und Kurzvor-
trägen wurden die nachhaltigen Ziele der 
UN aufbereitet unter dem Titel "EdUcation-
4futUrE".

Foto: Stadt Aalen

EdUcation4futUrE

KUNSTPROJEKT DER KÜNSTLERIN REGINA BAUMHAUER

EUTB  
Sprechstunde 
im Rathaus

Jonas Beck bietet jeden Mittwoch von 14 bis 
16 Uhr im Rathaus eine kostenlose Beratung 
rund um das Thema Teilhabe an.
Vorherige Anmeldung ist gewünscht.

KONTAKT

Beratungsstelle Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB)
Schulstraße 7, 73432 Aalen
Telefon: 07361 880079

Mail: eutb.ostalbkreis@kbs-ai.de
www.eutb-ostalbkreis.de

Erfahren Sie am 23. Mai 2019 im AAccelera-
tor in Aalen, dass Künstliche Intelligenz (KI) 
längst keine Vision mehr ist, sondern be-
reits heute in verschiedenen Bereichen wie 
Produktentwicklung, Design oder als „intel-
ligente Assistenz“ eine wichtige Rolle spielt. 

Neben einem ersten allgemeinen Einstieg 
in das Thema Künstliche Intelligenz zeigen 
drei Referenten aus der Praxis in ihren Im-
pulsvorträgen auf, wie sie künstliche Intelli-
genz im kreativen Kontext einsetzen und 
welche Entwicklungen zukünftig noch vor-
stellbar sind. Zu diesem spannenden The-
menabend mit gemeinsamer Diskussion 
dieses facettenreichen Themas sind alle In-
teressierten, Kreativschaffenden, Vertreter 
aus Unternehmen von Industrie und Hand-
werk, ebenso wie Start-Ups herzlich von 
Seiten der Stadt Aalen, der Kontaktstelle Frau 
und Beruf Ostwürttemberg - Ostalbkreis, 
der Hochschule für Gestaltung Schwäbisch 
Gmünd und der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft mbH Region Ostwürttemberg 
eingeladen. Im Anschluss an die Vorträge 
und die Diskussion kann die Ausstellung 
von aktuellen Projekten zum Thema KI be-
sucht werden und der Abend bei einem 

Plausch mit anderen Teilnehmern ent-
spannt ausklingen.

Weiterführende Informationen zur Veran-
staltung finden Sie unter: 
www.ostwuerttemberg.de/veranstaltung. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, um Anmel-
dung wird gebeten.

Künstliche Intelligenz –  
Vision oder Realität?

IMPULSE FÜR KULTUR- UND KREATIVSCHAFFENDE
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Amtsblatt der Stadt Aalen

Bekanntmachung des Einleitungsbe-
schlusses und der Gebietsabgrenzung des 
Untersuchungsgebietes Gebiet: 
„Stadtmitte/Wilhelm-Merz-Straße“ 
im Rahmen des Städtebauförderungspro-
gramms „Stadtumbau West“ 

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in  
seiner Sitzung vom 25.10.2018 beschlossen, 
für das in dem beiliegendem Plan (Anlage 1) 
dargestellte Gebiet die vorbereitenden  
Untersuchungen nach § 141 Baugesetzbuch 
(BauGB) einzuleiten. 

Die vorbereitenden Untersuchungen sind 
vor der Festlegung eines Sanierungsgebie-
tes durchzuführen, um Beteiligungsunter-
lagen zu gewinnen über die Notwendigkeit 
der Sanierung, die sozialen strukturellen 
und städtebaulichen Verhältnisse und Zu-
sammenhänge sowie die anzustrebenden 
allgemeinen Ziele und die Durchführbarkeit 
der Sanierung im Allgemeinen. 

Im Rahmen der vorbereitenden Untersu-
chungen sind die Betroffenen zu beteiligen. 

Gemäß § 138 Abs. 1 BauGB sind Eigentümer, 
Mieter, Pächter und sonstige zum Besitz 
oder zur Nutzung eines Grundstückes,  
Gebäudes oder Gebäudeteils Berechtigte  
sowie ihre Beauftragten verpflichtet, der 
Gemeinde oder ihrem Beauftragten Aus-
kunft über die Tatsachen zu erteilen, deren 
Kenntnis zur Beurteilung der Sanierungs-
bedürftigkeit eines Gebietes oder zur Vorbe-
reitung oder Durchführung der Sanierung 
erforderlich ist. 

Auf die Rechtswirkungen des § 141 Abs. 4 
BauGB wird hingewiesen. Die erforderli-
chen Analysen, Beteiligungen und Planun-
gen werden voraussichtlich bis Mitte 2019 
andauern. 

Alle Betroffenen werden gebeten, sich im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten aktiv an der 
Bestandsaufnahme, am Zielfindungspro-
zess und an der späteren Umsetzung von 
Konzepten zu beteiligen. 

Laut § 141 (3) BauGB wird der Beschluss hier-
mit ortsüblich bekannt gegeben.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Einleitung vorbereitender  
Untersuchung gemäß  
§ 141 BauGB


